


Die Bibelverse wurden an manchen StellenDie Bibelverse wurden an manchen Stellen
so verändert, dass Kinder es leichterso verändert, dass Kinder es leichter

verstehen können.verstehen können.
Außerdem sind Kommentare eingefügt, dieAußerdem sind Kommentare eingefügt, die

schwierige Wörter erklären.schwierige Wörter erklären.

Die Bibelverse wurden an manchen Stellen
so verändert, dass Kinder es leichter

verstehen können.
Außerdem sind Kommentare eingefügt, die

schwierige Wörter erklären.



*BERESHIT: Das hebräische Wort hat die bedeutung „am Anfang“. Es
ist das allererste Wort in der Bibel. Auf Lateinisch wird das Buch

„Genesis“ genannt, in vielen deutschen Bibeln „1.  Buch Mose“.



Dieses Buch
gehört:



*Yehoshua ist der baum der leben, 

der ewiges leben gibT

(yohanan/Johannes 14,6 und 5,26)

 und Heilung für die nationen

(1.PETROS 2,24 und

Offenbarung/Apokalypsis 22,2)

Beschreibung des Gartens in eden

Und YHWH Elohim ließ aus dem Erdboden

allerlei Bäume sprießen, begehrenswert* zum

Ansehen und gut zur Speise, und den Baum

der Leben* in der Mitte des Gartens, und den

Baum der Erkenntnis, was gut oder schlecht

ist.
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*BEgehrenswert ist etwas, das man unbedingt haben möchte.



Und ein Strom ging aus von Eden, um den

Garten zu bewässern, und von dort aus

teilte er sich und wurde zu vier Flüssen

(Häuptern). Der Name des einen ist

Pishon: dieser ist es, der das ganze Land

von Haviylah umfließt, wo es Gold gibt.

Das Gold dieses Landes ist gut, dort ist

das Bdellium-Harz* und der Onyx-Stein*.
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* Dieses HArz ist eine Flüssigkeit, die aus gewissen Bäumen fließt, die es in der
Gegend gibt.

*Der Onyx ist ein Edelstein.
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Der Name des zweiten Flusses ist

Gihon. Dieser ist es, der das ganze

Land von Kush* umfließt. Der Name

des dritten Flusses ist Hiddeqel.

Dieser ist es, der im Osten von

Assyrien fließt. Und der vierte Fluss,

der ist der Phrath.

*das hebräische wort

„kuwsh“, auch „Kush“, ist das

LAnd äthiopien („schwarz“,

„von der Sonne verbrannt“).

es geht prophetisch um

Afrika.
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gebot von YHW﻿H an den menschen

(Adam)

 Und YHWH Elohim nahm den Menschen

und ließ ihn ausruhen im Garten Eden, um

ihn zu bearbeiten und ihn zu bewahren. 



Und YHWH Elohim gab dem Menschen dieses

Gebot und sagte: Von jedem Baum des

Gartens sollst du essen, essen*. Aber vom

Baum der Erkenntnis was gut oder

schlecht ist, davon sollst du nicht essen,

denn am Tag, an dem du davon isst,  

sterben, wirst du sterben*.

warum gab YHWH den

Menschen einen

solchen befehl?
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*Im hebräischen Text wiederholt sich manchmal das Verb
(Tunwort): Hier essen, essen; weiter unten sterben, sterben.

Dadurch drückt Elohim aus, wie ernst es ihm mit der Sache ist.



die Frucht deR Unterscheidung von Gut und Böse nennt

man auch Urteilskraft. Sie macht es möglich, zu wissen,

was gut oder schlecht ist. Bevor die Menschen diese

Frucht aßen, wussten sie überhaupt nichts vom bösen.

   YHWH wusste, dass der mensch dem bösen und seinen         

         folgen ausgesetzt sein würde, wenn er die Frucht 

          essen würde. 

              wenn wir die Gebote von YHWH einhalten, können

wir glücklich und lange leben.

siehe Devarim (5.Mose/deuteronomium) 4,40

gehorsam ist besser
als opfer
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Qohelet (prediger) 4,9-12

 Zwei sind besser daran als einer, weil es gibt für

sie einen guten lohn für ihre mühevolle arbeit,

denn wenn sie fallen, so richtet der eine seinen

Gefährten auf. Wehe aber dem einzelnen, welcher

fällt, ohne dass ein zweiter da ist, um ihn

aufzurichten! Auch wenn zwei beieinander liegen,

so werden sie warm. der einzelne aber, wie will er

warm werden? Und wenn jemand den einzelnen

gewalttätig angreift, so werden ihm die zwei

widerstehen. und eine dreifache Schnur zerreißt

nicht so bald.

YHWH bildet eine Frau für den Menschen

(Adam)

Und YHWH Elohim hatte gesagt: Es ist

nicht gut, dass der Mensch allein sei.

ich will ihm eine Hilfe machen, die sein

Gegenüber sein soll.

7



Und YHWH Elohim bildete aus dem Erdboden

alles Lebendige der Felder und alle

fliegenden geschöpfe der Himmel, und er

brachte sie zum Menschen, um zu sehen, wie er

sie nennen würde; und alles, was der Mensch

die lebendige Seele nennen würde, das sollte

ihr Name sein.
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Und der Mensch nannte alle Tiere und

die fliegenden geschöpfe der Himmel

und alles Lebendige des Feldes mit

Namen, aber für den Menschen fand er

keine Hilfe, die sein Gegenüber war.
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Und YHWH Elohim ließ einen tiefen

Schlaf auf den Menschen fallen, und

er schlief ein. Und er nahm eine von

seinen Seiten und schloss das Fleisch

zu an deren Stelle. Und YHWH Elohim

baute aus der Seite, die er vom

Menschen genommen hatte, eine Frau,

und er ließ sie zum Menschen kommen.
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„Diese ist diesmal Gebein*

von meinen Gebeinen und

Fleisch von meinem Fleisch.

Diese soll männin* heißen,

denn vom Mann ist sie

genommen.”

Vereinigung des Menschen (Adam)

und seiner Frau

und der Mensch sagte:

11
*Gebein ist Knochen.
*Männin ist die Frau.



es war yhwh, der Adam und

seine Frau vereinte. Die Ehe

eines Mannes und einer Frau

findet zunächst vor YHWh

und durch YHWH statt.

Darum wird der Mann seinen Vater und seine

Mutter verlassen und an seiner Frau Hängen,

und sie werden ein Fleisch sein. Und sie waren

beide nackt, der Mensch und seine Frau, und

sie schämten sich nicht.
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Verführung durch die Schlange und Fall

des Menschen (Adam) und seiner Frau

Nun wurde die Schlange listiger als alles

Lebendige des Feldes, das YHWH Elohim

gemacht hatte. und sie sagte zu der

Frau: Sicherlich hat Elohim gesagt: Ihr

sollt nicht von jedem Baum des Gartens

essen!
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die Frau geriet in eine Diskussion mit der
Schlange, die ihr ein Wort sagte, das im

Widerspruch zum Wort von yhwh stand. Es
passte also nicht zusammen

Wir sind aber ein AbBild vom Herrn Yehoshua
(unserem Vorbild). Deshalb

müssen Wir den Bösen Gedanken und Worten
widerstehen, die uns der Feind sendet: Wir

sagen nein dazu!
Mattithyah (Matthäus) 4,1-11

Und die Frau sagte zur Schlange:

Von der Frucht der Bäume des

Gartens dürfen wir essen. Aber von

der Frucht des Baumes, der in der

Mitte des Gartens ist, hat Elohim

gesagt: Ihr sollt nicht davon essen

und sie nicht berühren, damit ihr

nicht sterbt! 
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Der Feind nutzt unsere fünf Sinne, um uns
dazu zu bringen, yhwh nicht zu gehorchen,

(Sinne: sehen, tasten, hören, schmecken
und riechen)

wie Yehoshua müssen wir im Einklang mit
dem heiligen Geist wandeln, um nicht in Die

Falle des Feindes zu tappen.

(römer 8,5-14)

Und die Schlange sagte zu der Frau:

nein, sterben, sterben werdet ihr nicht!

Sondern Elohim weiß, dass an dem Tag,

an dem ihr davon esst, eure Augen

geöffnet sein werden, und ihr werdet

wie Elohim werden, um zu erkennen, was

gut oder schlecht ist. 

15



Und die Frau sah, dass der

Baum gut zur Speise und

dass er appetitanregend

für die Augen und dass der

Baum begehrenswert war,

um Gelingen zu haben.
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Das Wort Elohims sagt uns, dass zwei besser sind

als einer: Qohelet (prediger) 4,9-12

Mann und Frau müssen einander helfen, die Gebote

von yhwh zu respektieren.

Adam war neben seiner Frau. Er hätte sie davon

abhalten sollen, nicht zu gehorchen, anstatt zu

tun, was sie getan hat.

Und sie nahm von seiner Frucht und

aß; und sie gab (davon) auch ihrem

Mann bei ihr und er aß.
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Die Erkenntnis, was gut oder schlecht ist:

 Und ihrer beider Augen wurden geöffnet,

und sie wussten, dass sie nackt waren.

Und sie nähten Blätter des Feigenbaums

zusammen und machten sich Gürtel.
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durch das Essen vom Baum der Erkenntnis dessen,

was gut und schlecht ist, würde der Mensch nun

erkennen, was gut (für YHWH angenehm) und was

schlecht (für YHWH unangenehm) ist. Jeden Tag

seines Lebens wird er mit dem Widerspruch zwischen

dem Gesetz von yhwh, das in seinem Herzen

verankert ist, und dem Gesetz der Sünde, das im

Fleisch wohnt, leben und konfrontiert sein. 

Hebräer 8,10 
Römer 7,17

„Öffne deine Augen“ heißt im hebräischen „Paqach“. Es

bedeutet „öffne die Augen“, „öffne deine Ohren“ oder

„offen sein“.

bevor die Menschen die Frucht des Baumes der

Erkenntnis verzehrten, wussten sie nichts vom Bösen.
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Und sie hörten die Stimme des YHWH

Elohim, der im Garten beim Wind des

Tages umherging. Und der Mensch und

seine Frau versteckten sich

gegenüber YHWH Elohim inmitten des

Baumes des Gartens.  Und YHWH

Elohim rief den Menschen und sagte

zu ihm: Wo bist du? 
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Und er sagte: Ich hörte deine Stimme im

Garten, und ich fürchtete mich, denn ich bin

nackt, und ich versteckte mich. Und er

sagte: Wer hat dir Erzählt, dass du nackt

bist? Von dem Baum, von dem ich dir

geboten habe, nicht zu essen, hast du davon

gegessen?
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anstatt Elohim um Vergebung für

seinen ungehorsam zu bitten, beschloss

Adam, seine Frau zu beschuldigen und

elohim fast vorwürfe zu machen, weil

er sie ihm gegeben hatte. Wenn wir einen

Fehler machen, müssen wir vor dem

Herrn buße tun und umkehren, damit er

uns vergibt!

Und der Mensch sagte: Die Frau, die du

mir gegeben hast, sie gab mir von dem

Baum, und ich aß.
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Auch du: achte auf deine Taten und

folge nicht denen, die dich von yhwh

weg in die Sünde führen wollen!

Tehilim (psalm) 1,1-6

  Wenn wir sündigen, stehen wir vor dem Gericht von
YHWH.

Apokalypsis (Offenbarung des Johannes) 20,11-15

Adam und seine Frau waren zusammen, als sie yhwh
ungehorsam waren, aber jeder hatte seine eigenen

Folgen zu tragen.

 Und YHWH Elohim sagte zu der Frau:

Warum hast du das getan? Und die Frau

sagte: Die Schlange betrog mich und ich

aß.
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 auch die Schlange wurde für ihre Arbeit
verurteilt.

Die Schöpfung ist der Nichtigkeit

unterworfen

Und YHWH Elohim sagte zu der Schlange:

Weil du das getan hast, bist du verflucht

unter Allen Tieren und unter allen

Lebewesen des Feldes. Auf deinem Bauch

sollst du gehen und Staub essen alle

Tage deines Lebens. Und ich werde

Feindschaft setzen zwischen dir und

zwischen der Frau, und zwischen deinem

Nachkommen und zwischen ihrem

Nachkommen. Er wird dir den Kopf

zermalmen und du wirst ihm die Ferse

zermalmen.
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ungehorsam gegenüber

den Geboten von yhwh hat

schwerwiegende Folgen

für unser Leben!
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Zur Frau sagte er: Vermehren, ich

werde vermehren den Schmerz deiner

Schwangerschaft. Mit Schmerzen

sollst du Kinder gebären. Nach deinem

Mann wird dein Verlangen sein, und er,

er wird über dich herrschen.



Und zu Adam sagte er: Weil du auf die

Stimme deiner Frau gehört, und von

dem Baum gegessen hast, von dem ich

dir geboten und gesagt habe: Du

sollst nicht davon essen! Der

Erdboden ist verflucht wegen dir! Mit

Schmerzen sollst du davon essen alle

Tage deines Lebens. Und Dorn und

Distel wird er dir sprießen* lassen und

du wirst das Kraut des Feldes essen. 
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*sprießen bedeutet, dass eine Pflanze aus einem Samen
aufwächst.



im Schweiß deiner Angesichter wirst du

Brot essen, bis du zurückkehrst zum

Erdboden, denn von ihm bist du

genommen. Denn Staub bist du, und zum

Staub wirst du zurückkehren. Und der

Mensch nannte den Namen seiner Frau

Chavvah (Eva), denn sie ist die Mutter

alles Lebendigen geworden.
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Der Mann und die Frau werden in

Tuniken aus Fell gekleidet

Und YHWH Elohim machte dem

Menschen und seiner Frau Tuniken aus

Fell und bekleidete sie. 
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Garten eden

Adam und Chavvah (Eva) werden aus dem

Garten vertrieben

Und YHWH Elohim sagte: Siehe, der Mensch ist

geworden wie unser einer, erkennend das

Gute und das Schlechte! Und nun, er soll

seine Hand nicht ausstrecken und auch vom

Baum der Leben nehmen und essen und

lebenslang leben... Und YHWH Elohim schickte

ihn aus dem Garten Edens fort, um den

Erdboden zu bearbeiten, wovon er genommen

war.
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Und er trieb den Menschen fort, und

ließ im Osten vom Garten Edens die

Cherubim* bleiben und die Flamme des

sich wendenden Schwertes, um den Weg

zum Baum der Leben zu bewahren. 

*Die Cherubim sind Engel.



die Sünde trennt uns von Elohim.

Yesha'yah (jesaja) 59, 1-2

Siehe, die Hand des YHWH ist nicht zu kurz, um zu retten, und sein Ohr nicht zu

schwer, um zu hören; sondern eure Missetaten haben eine Scheidung gemacht

zwischen euch und eurem Elohim, und eure Sünden haben seine Angesichter vor

euch verhüllt, dass er nicht hört.

Das Wort Garten heißt im hebräischen „Gan“ und bedeutet auch

„gehege“. es stammt ab vom Wort. „ganan“, was bedeutet

„verteidigen”, „Abdeckung”, „umgeben”, „beschützen“.

vor der Sünde wurden Adam und seine Frau im Schutz des Herrn

und in seiner Gegenwart beschützt. Wegen der Sünde wurden sie

aus dem Garten vertrieben. 
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Passende Bibelstellen:

29

2. korinther 5,18

Alle Dinge aber (sind) aus dem Elohim, der uns mit sich selbst durch
yehoshua Mashiah versöhnt und uns den Dienst der Versöhnung

gegeben hat.

Kolosser 1,18-22

Und er ist das Haupt des Leibes der Versammlung. Er, welcher der
Anfang ist, der Erstgeborene aus den Toten, damit er derjenige wird,

der in allen Dingen den ersten Platz einnimmt, denn es gefiel der
ganzen Fülle, in ihm zu wohnen und durch ihn alle Dinge für ihn zu

versöhnen, indem er durch das Blut seines Kreuzes Frieden gemacht
hat, sei es auf der Erde oder in den Himmeln. Und euch, die ihr früher
Ausländer und Feinde durch euer verständnis und eure bösen Werke

wart, hat er jetzt versöhnt im leib seines Fleisches durch den Tod, um
euch heilig und tadellos und straflos vor sich hinzustellen.

durch das Opfer Yehoshuas am Kreuz werden christen wieder in die
Gegenwart Elohims gebracht.

Römer 5,1 und 10-11

1. Da wir also aus Glauben gerechtfertigt worden sind,  so haben wir
Frieden mit Elohim durch unseren Herrn yehoshua Mashiah.

10. Denn wenn wir, als wir Feinde waren, mit Elohim durch den Tod
seines Sohnes versöhnt wurden, werden wir viel mehr, wenn wir

versöhnt sind, durch sein Leben errettet werden.
11. Doch nicht nur das, sondern wir rühmen uns auch durch unseren

Herrn Yehoshua Mashiah in Elohim, durch den wir jetzt die Versöhnung
empfangen haben.



  1. wie heißen die beiden Bäume, die in der
Mitte des Gartens stehen ?

 2. welchen Befehl gab YHWH Adam
und Chavvah (Eva)? 

  3. warum wurden Adam und Chavvah
(Eva) aus dem garten geworfen?
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kreuzworträtsel
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• Finde mithilfe der Hinweise die im Rätsel versteckten
Wörter.

5. Der Baum des ...

4. Der Name des ersten
Menschen

9. Der Name des Gartens

6. Was uns von Elohim trennt

3. Der jenige, der im Garten mit
Chavvah ( Eva )

1.Erklärung des Wortes : Gan 

8. Er hat uns mit YHWH versöhnt

2. Der Ort, wo Adam von YWHW
platziert wurde

7.Der Name, den Adam seiner Frau
gab

10.  Er gebot Adam, nicht von der
Frucht des Baumes der Erkenntnis
von Gut und Böse zu essen



1. der Name der beiden Bäume, die in
der Mitte des Gartens stehen,
sind der Baum des Lebens und der
Baum der Erkenntnis, was gut und
böse ist.

2. der Befehl, den yhwh Adam und
Chavvah (Eva) gab, ist nicht vom
Baum der Erkenntnis zu essen,
was gut und böse ist.

3. Adam und Chavvah (eva) wurden
wegen ihrer ungehorsamkeit aus
dem garten geworfen.

bym.kinder@gmx.de

bym für kinder​

antworten auf 
Fragen
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dieses Buch beschreibt die Sünde des Menschen (Adam) und

seiner Frau. daraus entsrtand Trennung von Elohim. In dem

Buch lesen wir auch über die Bedeutung des Gehorsams

gegenüber  dem Gebot von YHWH für das Leben und die

schwerwiegenden Folgen der Sünden für die gesamte

Menschheit. 

In seiner Liebe bietet yhwh in yehoshua ha mashiah die

Lösung an, um das ursprünglich begangene vergehen

wieder gut zu machen und so die Menschheit zu retten.

Denn da ja durch einen Menschen der Tod (gekommen ist),

ist auch durch einen Menschen die Auferstehung der Toten

(gekommen). Denn wie im Adam alle sterben, werden auch im

Mashiah alle lebendig gemacht werden. 

(1.korinther 15,21-22)


